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Modellprogramm zur Bekämpfung 
arbeitsbedingter Erkrankungen
Förderschwerpunkt „Arbeitszeitberatung“
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Neue Zeiten,  
neue Arbeitszeiten?
Befunde, Impulse und Perspektiven aus
Forschung und Beratung

Fachtagung 
17. November 2011, 10.30 – 16.00 Uhr
Berlin, Bundesanstalt für  
Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin

Veranstaltungsort/-raum 
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin 
Nöldnerstr. 40-42 I 10317 Berlin I Raum A 400 

Hinweise zur Anreise finden Sie im Internet unter: 
www.baua.de

Anmeldung und Organisation der Tagung 
iso – Institut für Sozialforschung 
und Sozialwirtschaft e.V. 
Kontakt: Dr. Ingrid Matthäi 
Trillerweg 68 I 66117 Saarbrücken 
Tel. 0681/954240 I E-Mail: arbeitszeitpraxis@iso-institut.de

Bitte melden Sie sich bis zum 04.11.2011 online zur Tagung an 
unter: www.neue-arbeitszeit-praxis.de

Modellprojekte im Förderschwerpunkt „Arbeitszeitberatung“:

www.neue-arbeitszeit-praxis.de  
• iso – Institut für Sozialforschung und Sozialwirtschaft e.V., 
  Saarbrücken (Projektleitung)
• Inmit – Institut für Mittelstandsökonomie an der  

Universität Trier e.V., Trier

www.arbeits-zeit-gewinn.de 
• RKW Hessen, Eschborn (Projektleitung)
• RKW Kompetenzzentrum, Eschborn
• FOM Hochschule für Ökonomie und Management, Essen

Mehr im Internet zum Modellprogramm:
www.baua.de/modellprogramm



Neue Zeiten, neue Arbeitszeiten?

Lange galt die Normalarbeitszeit einer Vierzigstundenwoche, 
verteilt auf fünf Werktage, als Taktgeber für Arbeits- und 
Lebenswelt. Heute sind flexible Arbeitszeitmodelle, Schicht-
arbeit und atypisch gelagerte Arbeitszeiten weit verbreitet. 
Die Unternehmen stehen vor der Herausforderung, einerseits 
flexibel auf Marktanforderungen zu reagieren, andererseits 
zukunftsfähige Arbeitszeitmodelle anzubieten, um Fachkräfte 
gewinnen und Beschäftigte im Betrieb halten zu können.  
Ob die Beschäftigten von den neuen Modellen profitieren 
können, hängt davon ab, ob diese mit individuellen Zeitge-
winnen und Zeitsouveränität einhergehen und zu einer aus-
gewogeneren Balance von Arbeits- und Lebenszeit beitragen.

Ein Wechsel hin zu einer humanzentrierten und gesundheits-
förderlichen Arbeitszeitpolitik erscheint auch angesichts der 
demografischen Herausforderungen dringend angezeigt. 
Antizipieren die Unternehmen bereits die Arbeitszeitpolitik als 
ein zentrales Gestaltungsfeld zukunftsfähiger Personalpolitik 
und betrieblicher Prävention? Gehen von der demografischen 
Entwicklung und von veränderten Zeitbedürfnissen der Be-
schäftigten Impulse aus zur Umsetzung mitarbeiterorientierter 
Arbeitszeitmodelle? Kann die Politik durch Gesetzgebung 
oder Förderprogramme Regeln und Anreize für Unternehmen 
setzen, zukunftsfähige Arbeitszeitmodelle zu entwickeln?

Auf der Fachtagung werden aktuelle Befunde aus der Arbeits-
zeitforschung und der praxisorientierten Arbeitszeitberatung 
vorgestellt. Wir laden Sie ein, gemeinsam über die Befunde 
und Perspektiven einer „Humanisierung der Arbeitszeit“ zu 
diskutieren.

Programm der Fachtagung

Anmeldung & Zeit für Kaffee

Begrüßung & Moderation  
Rita Oldenbourg, Bundesanstalt für Arbeitsschutz 
und Arbeitsmedizin

Grußwort  
André Große-Jäger, Bundesministerium für Arbeit 
und Soziales, Berlin

„Arbeitszeit im gesellschaftlichen Wandel –  
Bilanz und Herausforderungen“  
Prof. Dr. Kerstin Jürgens, Universität Kassel

„Arbeitszeit und betriebliche Leistungspolitik“  
Prof. Dr. Dieter Sauer Institut für Sozialwissen
schaftliche Forschung, München

Gemeinsamer Imbiss & Zeit für Austausch

„Arbeitszeit als Risikofaktor und als Gegenstand  
politischer Gestaltung“  
Prof. Dr. Friedhelm Nachreiner,  Gesellschaft  
für Arbeits-, Wirtschafts- und Organisations
psychologische Forschung, Oldenburg

Modellprojekte zur Arbeitszeitberatung im Dialog 
Simone Back (RKW Hessen), „ArbeitsZeitGewinn“ 
Dr. Volker Hielscher (Institut für Sozialforschung 
und Sozialwirtschaft), „Neue ArbeitsZeitPraxis“ 

„Arbeitszeitberatung im Wandel – Erfahrungen 
seit den ersten Anfängen 1983“ 
Dr. Andreas Hoff, Arbeitszeitberatung Dr. Hoff, 
Weidinger, Herrmann, Berlin

Ende der Tagung
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